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ABSCHIEDS-

WORTE 

 

Liebe Bürgerinnen und  

Bürger von Gresten-Land! 
 

Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende und ich darf 
ein letztes Mal einen Kurzbericht der aktuellen  
Projekte geben. Der Breitbandausbau in unse-
rem Gemeindegebiet konnte abgeschlossen  
werden; der Wasserleitungsbau im Gebiet  
Wiesergraben ist beinahe fertiggestellt – danke 
für die Geduld der betroffenen Hausbesitzer; die 
Baustelle am Salcher mit der neuen Wasserlei-
tung wurde mit den Asphaltierungsarbeiten  
beendet – danke auch an die Fam. Plank, dass 
wir einen Umkehrplatz errichten konnten; beim 
Projekt Kindergartenerweiterung und Musikpro-
benraum wird nach der Winterpause mit den 
Baumeisterarbeiten begonnen – die notwendige 
Auftragsvergabe erfolgt in der Gemeinderatssit-
zung Mitte Dezember; die Pläne zum Vorhaben 
„EMIL“ schreiten weiter voran – die Umsetzung 
sollte im Frühjahr 2026 möglich sein. 
 
In den letzten Monaten habe ich gespürt, dass  
meine Gesundheit nicht mehr in jenem Maß mit-
spielt, wie es für dieses verantwortungsvolle Amt 
als Bürgermeister notwendig wäre. Ich bin nicht 
mehr ganz so belastbar und nicht mehr hundert-
prozentig fit – und genau deshalb möchte ich 
diesen Schritt setzen, solange er ein freiwilliger 
und verantwortungsvoller ist. Es fällt mir nicht 
leicht, aber ich bitte um euer Verständnis, dass 
ich nun Platz mache für frische Kräfte, die mit 
voller Energie für die Gemeinde da sein können. 
Ich wünsche meinem Nachfolger und seinem 
Team alles Gute und viel Erfolg.  
 
Wenn ich heute meine Abschiedsworte an euch 
richte, dann erfüllt mich vor allem eines:  
Dankbarkeit. Die vergangenen Jahre als Bürger-
meister unserer Gemeinde waren geprägt von 
vielen Begegnungen, Gesprächen und gemein-
samen Herausforderungen. Dabei standen  
immer die Menschen im Mittelpunkt – Ihre Anlie-
gen, Ihre Bedürfnisse und das Vertrauen, das 
Sie mir entgegengebracht haben. Dieses  
Vertrauen war niemals selbstverständlich, und 
ich durfte jeden Tag aufs Neue erfahren, wie 
kostbar es ist.  
Ein besonderes Anliegen war es mir stets, das 
Miteinander in unserer Gemeinde zu stärken. 
Unsere Vereine, die Freiwillige Feuerwehr und 
all jene, die sich ehrenamtlich engagieren,  
 

KINDERGARTENUMBAU 
Baustart im Frühjahr 2026 
 

Nach einer langen Planungsphase und zahlrei-
chen Gesprächen mit der Architekt Brandhofer 
ZT-GmbH und dem Musikverein Ortskapelle 
Gresten, wurde das Projekt „Zu– und Umbau 
beim Kindergarten Gresten-Land und Errich-
tung Musikheim“ bei der Baubehörde der 
Marktgemeinde Gresten eingereicht und mit 
30. Oktober 2025 bewilligt. Anschließend  
wurden die Unternehmen der Baumeisterarbei-
ten zur Angebotslegung eingeladen. Bei der 
nächsten Gemeinderatssitzung wird ein  
Beschluss zur Auftragsvergabe gefasst. Je 
nach Witterung sollen die Bauarbeiten im 
Frühjahr 2026 begonnen werden. Für den Um
– und Zubau des Kindergartens wurde geplant, 
€ 600.000 zu investieren, wovon € 230.000 
durch Förderungen gedeckt sind. Bei plange-
mäßen Verlauf der Bauphasen, sollen die  
Kinder die neue Gruppe schon ab Herbst 2026 
beziehen können. Derzeit ist die Kleinkind-
gruppe im Provisorium im Gemeindeamt unter-
gebracht. Der bestehende Turnsaal im Kinder-
garten soll als neue vierte Gruppe umstruktu-
riert werden und ein neuer Bewegungsraum 
wird an den bisherigen angebaut. Somit wird 
der Garten zwar etwas kleiner, bietet aber 
nach wie vor genügend Platz für die Kinder, 
um draußen zu spielen. 

Der Musikverein bringt für den Bau des Musik-
heims eine Summe von 350.000 € an Eigen-
leistung ein. Von den € 1,2 Mio. Gesamtkosten 
des Musikheims, werden € 400.000 von Land 
und Bund gefördert. Das Musikheim im  
Obergeschoß soll auf 170 m² den Musikanten 
und Musikantinnen ein modernes und zeitge-
mäßes Proben ermöglichen. Mit eigenem  
Eingang an der Rückseite des Gebäudes,  
können Kindergarten und Musikheim unabhän-
gig voneinander benutzt werden. 



 

 Grestner Landkurier 3/16 www.gresten-land.gv.at 

sind das Herzstück des gemeinschaftlichen  
Lebens in Gresten-Land. Euer Einsatz, eure Zeit 
und eure Bereitschaft, für andere da zu sein,  
verdienen höchsten Respekt. Euch möchte ich 
von Herzen danken – ihr macht unsere  
Gemeinde lebendig, lebenswert und liebenswert. 
 
Mein Dank gilt auch allen Bürgerinnen und Bür-
gern für die Wertschätzung, die Unterstützung 
und die Offenheit, die ich in den vielen persönli-
chen Gesprächen erleben durfte. Jede Rückmel-
dung, jede Idee, jedes kritische Wort und jedes 
freundliche Lächeln hat dazu beigetragen,  
unseren gemeinsamen Weg zu gestalten. 
 
Ein Bürgermeister ist nur so stark wie das Team, 
das hinter ihm steht. Deshalb richte ich meinen  
aufrichtigen Dank an alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Gemeindeamt, die tagtäglich im 
Innendienst für einen reibungslosen Ablauf  
sorgen. Ebenso danke ich dem engagierten 
Team im Bauhof, das unermüdlich im Außen-
dienst unterwegs ist, um unsere Infrastruktur zu 
erhalten und weiterzuentwickeln. Und nicht  
zuletzt ein herzliches Dankeschön an die Mitar-
beiterinnen in unserem Kindergarten, die mit 
großem Einsatz und viel Herz unsere jüngsten 
Gemeindebürger begleiten. Auch den Mitarbeite-
rinnen im Reinigungsdienst darf ich herzlich für 
die zuverlässige Arbeit danken. Eure Arbeit ist 
von unschätzbarem Wert. 
 
Ein ganz besonderer Dank gilt dem Gemeinde-
rat. Gemeinsam haben wir in den vergangenen 
Jahren unzählige Sitzungen, Beratungen und 
Entscheidungsprozesse bewältigt. Viele Projek-
te, die unsere Gemeinde heute prägen, konnten 
nur durch euren Einsatz, eure konstruktive  
Mitarbeit und eure Unterstützung verwirklicht 
werden. Für die stets wertschätzende Zusam-
menarbeit, für die offenen Gespräche, für das 
gemeinsame Ringen um die besten Lösungen, 
aber auch für die schönen gemeinsamen  
Momente bei Festen und Feiern möchte ich von 
Herzen „Danke“ sagen. Es war mir eine große 
Freude und Ehre, mit euch an der Zukunft von 
Gresten-Land zu arbeiten. 
 
Auch den Unternehmen, Betrieben und 
Selbstständigen in Gresten-Land möchte ich 
meine Anerkennung aussprechen. Sie schaffen 
Arbeitsplätze, tragen zur wirtschaftlichen Stärke 
der Region bei und unterstützen immer wieder 
die Anliegen der Gemeinde. Die gute Zusam-
menarbeit mit euch war ein wesentlicher  
Baustein für die positive Entwicklung unserer  
Heimat. 
 
 
 

Ein herzliches Dankeschön möchte ich zudem 
an unsere Partnergemeinde Dietenhofen rich-
ten. Seit nunmehr fünfzehn Jahren verbindet uns 
eine besondere und wertvolle Partnerschaft,  
getragen von vielen netten Begegnungen,  
gegenseitigem Interesse und freundschaftlicher 
Verbundenheit. Diese Beziehung hat unsere  
Gemeinden bereichert und Brücken zwischen 
Menschen geschaffen. Ich möchte euch alle 
herzlich bitten, diese Partnerschaft auch in  
Zukunft so innig und lebendig weiterzuführen. 
 
Zum Abschluss darf ich allen eine gesegnete 
Weihnachtszeit, Momente der Ruhe und des 
Innehaltens sowie ein gesundes, glückliches 
und erfolgreiches neues Jahr wünschen. Möge 
2026 für uns alle ein Jahr des Miteinanders, der 
Zuversicht und vieler schöner Begegnungen wer-
den. 
 
Herzlichen Dank für alles. 

Euer Bürgermeister 

 

 

 

GR–SITZUNG 08.01.2026 
Bürgermeisterwahl 
 

Bürgermeister Erich Buxhofer hat in der  

Gemeinderatssitzung am 25. September 2025 

seinen Rücktritt als Bürgermeister der Gemein-

de Gresten-Land bekannt gegeben. Mit 31. 

Dezember 2025 beendet er sein Amt. Bis ein 

neuer Bürgermeister gewählt ist, werden die 

Gemeindegeschäfte von Vizebürgermeister 

Herbert Leichtfried fortgesetzt. Der Gemeinde-

rat wird am 08. Jänner 2026 einen neuen  

Bürgermeister aus der Mitte des Gemeindera-

tes wählen. Gemeinderatssitzungen sind  

öffentlich und für jedermann zugänglich.  
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GEMEINDERATWECHSEL 
Josef Rechberger 
 

Durch einen tragischen Arbeitsunfall ist  

Gemeinderat Josef Rechberger im Oktober 

2025 tödlich verunglückt. Josef war mit seiner 

freundlichen und hilfsbereiten Art, ein wertvol-

les Mitglied des Gemeinderates und unserer 

Gesellschaft. Die Gemeinde wünscht der  

Familie viel Kraft in dieser schwierigen Zeit.  

Ihm wird Christine Wieser vom 

Hause Weißenbach folgen  

und das Gemeinderatsmandat 

besetzen. Sie vertritt die  

Interessen der Volkspartei 

Gresten-Land und wurde am 

06. November 2025 als  

Gemeinderätin angelobt.  

 

 

 

CHRISTBAUMSPENDE 
Seefried´sche Forstverwaltung 
 

Die Gemeinde Gresten-Land bedankt sich bei 

Familie Seefried für die Christbaumspende. 

Die Tanne wurde vor dem Gemeindeamt auf-

gestellt und verschönert uns die Vorweih-

nachtszeit. Danke auch der Firma Kraml, die 

den Baum aufgestellt hat.  

NACHRUF  
Konrad Daurer  
 

Geboren am 15.07.1936 

Verstorben am 15.10.2025   

 

Konrad Daurer war der  

erste Bürgermeister der Gemeinde Gresten-

Land. Nach der Zusammenlegung der  

Gemeinden Oberamt, Schadneramt und  

Unteramt im Jahr 1968, übte er von da an  

dieses Amt bis 1995 aus. Er prägte in diesen 

28 Jahren die Gemeinde Gresten-Land mit 

seinem Willen zum „selbst Anpacken“ sowie 

seinem Humor und die Handschlagqualität bei 

verschiedensten Verhandlungen. Durch seine 

langjährigen Tätigkeiten für die Gemeinde, 

wurde ihm die Ehrenbürgerschaft der Gemein-

de Gresten-Land sowie auch der Goldene  

Ehrenring verliehen.   

Am 15. Oktober 2025 ist Konrad im  

90. Lebensjahr verstorben. Die Gemeinde   

möchte der Familie ihr aufrichtiges Beileid aus-

sprechen und denkt gerne an Konrad und sein 

Wirken zurück.  

„HERZLICHEN DANK 
Auf diesem Wege bedanke ich mich für die  
vielen tröstenden Worte und Zeichen der tiefen 
Verbundenheit, die mir entgegengebracht wur-
den. Ich danke besonders Herrn Bürgermeister 
Erich Buxhofer, der mit seinen unvergesslichen 
Worten über das Wirken meines Mannes Konrad 
zu einem würdevollen Abschied beigetragen hat. 
Ein Dankeschön gilt auch dem Musikverein Orts-
kapelle Gresten und den anwesenden Vereinen, 
die Konrad die letzte Ehre erwiesen haben.“ 
 Rosa Anna Daurer mit Familie 

Die fünf Bürgermeister der Gemeinde Gresten-Land im Jahr 

2022: OSR Erich Buxhofer (2020 - 2025), Leopold  

Latschbacher (2005 - 2020), Johann Karner (2000 - 2005), 

Johann Buber (1995 - 2000) und Konrad Daurer (1968 - 1995) 



 

 Grestner Landkurier 5/16 www.gresten-land.gv.at 

Wir trauern um… 

Fotos: Unterberger Bestattung und 

Bestattung & Trauerhilfe Ybbstal 

Leopold Plank  

Kirchenlehen 

zum 85. Geburtstag 

David Wieser Königseben   Michael Aigner  Stangenholz 

Lilly Zehetner Prüllersiedlung  David Sonnleitner  Außergraben 

Bernhard Lechner Klein Gasteig  Mia Deuretzbacher  Steinbachsiedlung 

Kevin Niklas Handru  Schmiedgraben 

Herzliche Gratulation an ... 

Josefa Wallner 

Oberamt 

zum 85.Geburtstag 

Elisabeth und Josef Berger 

Joising 

zur Eisernen Hochzeit 

Johann Lengauer 

Krottensee 

*1951 

Konrad Daurer 

Reith bei Edlach 

*1936 

Rudolf Gindl 

Wiesergraben 

zum 85. Geburtstag Rosa Maria Tröscher 

Stockreith 

zum 80. Geburtstag 

Elisabeth Berger 

Joising 

zum 85. Geburstag 

Johann Hofmacher 

Unteramt 

*1939 

Rosa Maria Tröscher 

Stockreith 

*1945 

Leopold Spreitzer 

Klein Schwaighof 

*1942 

Wir begrüßen… 

Josef Rechberger 

Fischhub 

*1969 
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KONZEPTERSTELLUNG 
Haushaltskonsolidierung 

 

Das Amt der NÖ Landesregierung hat die  

Gemeinde Gresten-Land aufgefordert, ein 

Haushaltskonsolidierungskonzept zu erstellen.  

In den letzten Jahren sind die Ertragsanteile, 

die unsere Gemeinde vom Bund erhält, nahe-

zu unverändert geblieben. Gleichzeitig steigen 

die Kosten in wichtigen Bereichen wie Kran-

kenhausfinanzierung, Sozialhilfe, Pflege und 

Jugendhilfe deutlich an. Diese Ausgaben sind 

gesetzlich vorgeschrieben. Ein immer größerer 

Teil des Gemeindebudgets wird für diese 

Pflichtausgaben verwendet. Diese Entwicklung 

stellt unsere Gemeinden vor große Herausfor-

derungen. Der zuständige Gemeinderatsaus-

schuss hat sich umfassend damit auseinander-

gesetzt und Maßnahmen zur Verbesserung 

der Finanzsituation ausgearbeitet. Es werden 

Gebühren angepasst und Förderungen redu-

ziert. Das ausgearbeitete Haushaltskonsolidie-

rungskonzept wurde vom Gemeinderat am  

25.09.2025 beschlossen. 

 

GEBÜHRENANPASSUNG 
Kanalgebühren 

 

Da die Hebesätze zur Kanaleinmündungsab-
gabe seit 2006 unverändert sind, hat der  
Gemeinderat in seiner Sitzung am 25.09.2025 
folgende Anpassung beschlossen:  
• Der Hebesatz zur Einmündung in den  

öffentlichen Schmutzwasserkanal wir von 
€ 10,- auf € 13,- (exkl. MwSt.) angehoben  

• Der Hebesatz zur Einmündung in den  
öffentlichen Regenwasserkanal wird von  
€ 5,- auf € 7,- (exkl. MwSt.) angehoben  

Die Verordnung gilt ab 01.01.2026. 

 

AUFHEBUNG 
Gemeindewohnbauförderung 
 

Im Zuge einer Prüfung des Amtes der NÖ Lan-

desregierung, wurde darauf hingewiesen, dass 

eine Wohnbauförderung der Gemeinde nicht 

mehr zeitgemäß ist und diese aufgelöst  

werden soll. Daher wurde am 06.11.2025 die 

Aufhebung der Gemeindewohnbauförderung 

mit 01.01.2026 beschlossen.   

GEBÜHRENANPASSUNG 
Aufschließungsabgabe 

 

Aufgrund der hohen Inflation und der ange-

spannten finanziellen Situation soll der  

Einheitssatz zur Berechnung der Aufschlie-

ßungsabgabe angepasst werden. Laut  

Gemeinderatsbeschluss vom 25. September 

2025 wird der Einheitssatz mit 01. Jänner 2026 

von € 520,- auf  € 550,- angehoben.  

Die Aufschließungsabgabe ist eine einmalige 

Abgabe, die bei der erstmaliger Baubewilli-

gung am Grundstück im Bauland fällig wird. 

Die Gemeinde verwendet diese für die  

Erschließung des Bauplatzes und die Herstel-

lung von Straßen, Gehsteigen und Straßenbe-

leuchtungen.  

 

 

ABÄNDERUNG  
Mehrkindförderung Musikschule 
 

Familien, in denen mehrere Kinder ein Instru-

ment in der Musikschule erlernen, werden mit 

der Mehrkindförderung für Musikunterricht von 

der Gemeinde Gresten-Land unterstützt.  

Bis jetzt wurde für das zweite Kind, welches 

die Musikschule besucht, ein Drittel des Beitra-

ges der Eltern refundiert und ab dem dritten 

und jedem weiteren Kind die Hälfte pro Unter-

richtsaufwand pro Kind nach einem Ansuchen 

der Erziehungsberechtigten von der Gemeinde 

rückerstattet. In der Gemeinderatssitzung vom 

06. November 2025 wurde eine Neuaufstel-

lung des Förderbetrages beschlossen:  

Für das zweite Kind wird der Musikschulbetrag 

mit 25 % gefördert. Ab dem 3. Kind wird ein 

Drittel der Musikschulkosten von der Gemein-

de rückerstattet.  

Die Auszahlung er-

folgt am Ende des 

Musikschuljahres 

nach Unterzeichnung 

des Förderantrags. 

Alle Förderungen sowie Einheitssätze finden 

Sie auf der Homepage der Gemeinde Gresten-

Land unter folgenden Links:  

https://gresten-land.gv.at/foerderungen 

https://gresten-land.gv.at/abgabengebuehren 
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EMIL GRESTEN 
Vereinsgründung mit 2026 
 

Nach der Informationsveranstaltung am  

24. Oktober 2025 zu EMIL Gresten, konnten  

bereits viele Mitglieder für einen Beitritt zum 

Verein gewonnen werden. Es haben sich  

bereits etwa 120 Personen als Mitfahrer und 

Fahrer bei der Marktgemeinde Gresten und 

der Gemeinde Gresten-Land angemeldet und 

somit das große Interesse am Service durch 

EMIL GRESTEN gezeigt. 

 

Mit der Vereinsgründung und der Bildung  

eines Vorstandes können weitere Richtlinien 

zu den Vereinsstatuten ausgearbeitet und ein 

passendes Fahrzeug für den ehrenamtlichen 

Fahrtendienst angeschafft werden.  

Eine Beitrittserklärung zum Verein kann jeder-

zeit in den beiden Gemeinden abgegeben 

werden. Die Mitgliedschaft für erwachsene 

Personen ist jährlich mit € 25,- zu begleichen. 

EMIL-Kids ist für Kinder von 6  bis 15 Jahren 

und kostet jährlich € 10,-. Hier ist die Voraus-

setzung, dass mindestens ein Elternteil Mit-

glied des EMIL Gresten ist.  

 

Derzeit haben sich 

bereits über 60 Perso-

nen aus Gresten-Land 

zum EMIL angemel-

det und davon stellt 

sich gut die Hälfte als 

ehrenamtlicher Fahrer oder ehrenamtliche 

Fahrerin zu Verfügung. Weitere Informationen 

zu den Betriebszeiten, dem E-Auto und  

Tarifen pro Fahrt werden nach der Vereins-

gründung bekannt gegeben. 

 

 

RINDERBESAMUNGEN 
Auszahlungsfrist 30.01.2026 
 

Der Gemeindebeitrag zu den künstlichen Be-

samungen für das Kalenderjahr 2025 wird 

noch bis Freitag, 30.01.2026 ausbezahlt. Spä-

ter vorgelegte Besamungsscheine werden ab-

gewiesen und nicht ausbezahlt. Der Beitrag 

für eine Besamung beträgt bei Tierarztbesa-

mungen € 13,20 und für Eigenbestandsbesa-

mungen € 6,00.  

HEIZKOSTENZUSCHUSS 
NÖ Landesförderung  
 

Die NÖ Landesregierung hat für bedürftige  

Niederösterreicherinnen und Niederösterrei-

cher die Gewährung eines einmaligen Heiz-

kostenzuschusses in der Höhe von € 150,- für 

die Heizperiode 2025/26 beschlossen. Dieser 

kann von jenen Personen beantragt werden, 

die einen Aufwand für Heizkosten haben und 

deren monatlichen Brutto-Einkünfte die jeweili-

gen Richtsätze nicht überschreiten. 

Anträge können seit 22. Oktober bis 31. März 

2026 samt den erforderlichen Nachweisen bei 

jeder NÖ Hauptwohnsitzgemeinde gestellt 

werden. Es wird die Vorlage eines Einkom-

mensnachweises für die Beantragung  

benötigt. Weitere Informationen gibt es am  

Gemeindeamt oder unter:  

https://www.noe.gv.at/noe/SeniorInnen/

NOe_Heizkostenzuschuss.html 

 

 

JAGDPACHT  
Auszahlung am So, 11.01.2026 
 

Die Jagdpachtverteilungspläne liegen in der 

Zeit von 09. - 22. Dezember 2025 während 

der Amtsstunden im Gemeindeamt Gresten-

Land zur öffentlichen Einsichtnahme auf.  

Die am Sonntag, 11. Jänner 2026 nicht beho-

benen Jagdpachtanteile können bis Freitag,   

12. Juli 2026 während der Amtsstunden im 

Gemeindeamt abgeholt werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Über-

weisung des Jagdpach-

tes, aufgrund der Um-

stellung der Banken auf 

die IBAN-Empfänger-

überprüfung, nicht mehr 

möglich ist!  

Auszahlung am Sonntag, 11. Jänner 2026 

von 10:00 - 12:00 Uhr  

im jeweiligem Gasthaus 

Auszahlung Oberamt    Gasthaus Harreither, Teufel 

Auszahlung Unteramt   Gasthaus Kummer 

Auszahlung Schadneramt   Gasthaus Auer 
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ASPHALTIERUNG 
Am Salcher - Schadneramt 
 

Im heurigen Jahr wurde der Straßenabschnitt 

am Salcher saniert. Die Wasserleitung und 

Straßenentwässerung wurden neu verlegt und 

anschließend der Straßenverlauf von ca. 300 

Meter asphaltiert. Am Ende der Straße wurde 

ein Umkehrplatz hergestellt, um auch größe-

ren Fahrzeugen  ein unfallfreies Wenden zu 

ermöglichen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Bauarbeiten wurden von den Bauhofmitar-

beitern in Zusammenarbeit mit der Firma 

Kraml erledigt und konnten im November 2025 

mit der Asphaltierung durch die Firma PORR 

abgeschlossen werden. Insgesamt wurden für 

den Bauabschnitt ca. € 120.000 investiert und 

somit eine umfassende Infrastruktursanierung 

konnte erledigt werden.  

ARBEITSKREISSITZUNG 

Gesunde Gemeinde  
 

Am Mittwoch, 11. Februar 2026 findet die 

nächste Arbeitskreissitzung um 18:30 Uhr im 

Gemeindeamt Gresten-Land statt. Es sind alle 

Interessierten herzlich dazu eingeladen. 

 

 

GESUNDE GEMEINDE 
Herbsttätigkeiten 
 

Die „Gesunde Gemeinde Gresten-Land“ wur-

de viele Jahre von Rosina Resch als Arbeits-

kreisleiterin geleitet. Mit Beendigung ihrer  

Tätigkeit als Gemeinderätin folgt dieser Aufga-

be seit heuer GGR Eva Riegler.  

DGKP Eva Großberger referierte im Oktober  

über die Palliativversorgung in unserer Umge-

bung und schilderte die Arbeit der Mobilen 

Hospiz sowie der Hospizstation im Kranken-

haus Scheibbs. Danke, für diesen wertvollen 

Einblick. 

Mit der Abschlussveranstaltung der Bewe-

gungschallenge wurden wieder jene Sammler 

der meisten Bewegungsminuten hervorgeho-

ben. Mit der Spusu-Sport App wurden für die  

Gemeinde Gresten-Land 183.646 Bewe-

gungsminuten gesammelt. Danke, für die zahl-

reiche Teilnahme an dieser Aktion.  

Die ersten drei Herren waren: 

1. Kurt Frehsner mit 17.058 Minuten 

2. Gerhard Scheiblauer mit 15.153 Minuten 

3. Erich Heigl mit 10.239 Minuten 

 

Die ersten drei Damen waren: 

1.  Margit Schweiger mit 15.500 Minuten 

2.  Roswitha Bogenreiter mit 9.259 Minuten 

3.  Susanne Schwingenschlögl mit 9.054 Min 
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Schnell kamen die ersten inszenierten Hilfe-

rufe per Telefon und Mail von den Mitarbeitern 

des NÖ Zivilschutzverbandes zur Gemeinde.  

Der Gemeinderat und die Innendienstmitarbei-

terInnen waren bemüht, die Meldungen und  

Anliegen ruhig und strukturiert abzuarbeiten. 

Die Gemeinderäte und Innendienstmitar-

beiterInnen sind in verschiedene Stäbe aufge-

teilt und konzentrieren sich auf die Aufgabe 

ihres Stabes.  

Die Hauptthemen der Stabsarbeit sind: 

Einsatzleitung (=Bürgermeister oder Stellver-

tretung) 

Stab 1: Personalwesen 

Stab 2: Lageführung 

Stab 3: Einsatzführung 

Stab 4: Versorgungswesen 

Stab 5: Öffentlichkeitsarbeit 

Stab 6: Kommunikation / Meldewesen 

Stab 7: Ganzheitliche Betreuung 

Meldesammelstelle  

Für die Zertifizierung als 5-Sterne-Gemeinde 

ist ein Planspiel für 8 Stunden geplant, bei 

dem auch die Feuerwehr sowie das Notstrom-

aggregat am Gemeindeamt zum Einsatz  

kommen.  
 

Gresten-Land wurde als einzige Gemeinde  

im Bezirk Scheibbs als „Krisensichere  

Gemeinde“ mit 4 Sternen ausgezeichnet  

ZERTIFIZIERUNG 4* 
„Krisensichere Gemeinde“ 
 

Die Gemeinde Gresten-Land wurde am  

18. November im Landhaus St. Pölten als  

„Krisensichere Gemeinde“ mit 4 von 5 Sternen 

ausgezeichnet. Vizebürgermeister Herbert 

Leichtfried und GR Daniel Kogler nahmen die 

Plakette von LH Stv. Stephan Pernkopf,  

Landesrat Martin Antauer sowie dem Präsi-

denten des NÖ Zivilschutzverbandes  

Christoph Kainz entgegen.  

Die Initiative „Krisensichere Gemeinde“ ist ein 

Projekt des NÖ Zivilschutzverbandes im  

Auftrag des Landes Niederösterreich. Ziel ist 

es, die Resilienz der Gemeinden und der  

Bevölkerung nachhaltig zu stärken.  

Durch strukturierte Risikoanalysen, praxisnahe 

Maßnahmenpläne und die aktive Einbindung 

der Bevölkerung stellen sich die Gemeinden 

ihrer Verantwortung und sorgen vor, damit sie 

in außergewöhnlichen Situationen wie Natur-

ereignissen, längeren Stromausfällen oder  

anderen Krisen schnell und wirkungsvoll  

handeln können. 

Die Gemeinde Gresten-Land hat für diese  

Zertifizierung einen Katastrophenschutzplan 

sowie einen Blackout-Plan erstellt. Ein vier-

stündiges Planspiel, in Abstimmung mit dem 

NÖ Zivilschutzverband, veranschaulichte die 

Situation im Ernstfall und es wurde eine 

„Katastrophe geprobt“.  

Diese lautete: „Unwettervorhersage für die 

nächsten 72 Stunden mit Niederschlag bis   

300 l/m² und starken Windböen in der Region  

Kleines und Großes Erlauftal“. 

Von links: LR Martin Antauer, GR Daniel Kogler, Vize-

bürgermeister Herbert Leichtfried, LH-Stv. Stephan 

Pernkopf und Präsident des NÖZSV Christoph Kainz 

Bild: Niederöstereichischer Zivilschutzverband   



 

 Grestner Landkurier 14/16 www.gresten-land.gv.at 

GASTHAUS KARL-WIRT  
Schließung mit 30.11.2025 
 

Mit 30. November 2025 hat das Gasthaus Karl

-Wirt seine Türen geschlossen, denn Karl und 

Elisabeth Pöchhacker gehen in den wohlver-

dienten Ruhestand. Bürgermeister Erich 

Buxhofer, Vizebürgermeister Herbert Leicht-

fried und GGR Raimund Schuster besuchten 

die Wirtsleute an ihrem letzten Tag und über-

reichten Elisabeth Pöchhacker die Goldene 

Ehrennadel der Gemeinde Gresten-Land zu 

ihrer langjährigen Tätigkeit als Wirtin. Karl 

Pöchhacker hat diese im Jahr 2023 zu seinem 

60. Geburtstag erhalten. Danke an Karl und  

Elisabeth für ihre Gastfreundschaft und die 

Bewirtung über Jahre hinweg!  

Elisabeth und Karl führten das Familiengast-

haus bereits in der vierten Generation und  

hießen jeden Gast herzlich in ihrer Gaststube 

willkommen. Auch die Gemeinde Gresten-

Land kehrte gerne beim Karl-

Wirt ein und lud z.B. zum 50- 

jährigen Gemeindejubiläum in 

den Stadel zum „Gresten-

Landler“  ein.  
 

Herzlichen Dank  

Karl und Elisabeth! 

von links: Christian Jungwirth, 

Kommandant  Johann Frühwald, 

Bürgermeister Erich Buxhofer, LH-

Stv. Stephan Pernkopf, Elisabeth 

und Karl Pöchhacker und GGR 

Raimund Schuster 

REGIONSTAG 
LH-Stv. Stephan Pernkopf  
 

Im Rahmen des Regionstags besuchte  

Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pern-

kopf die Gemeinde Gresten-Land, wo er von 

Bürgermeister Erich Buxhofer und GGR 

Raimund Schuster beim Karl-Wirt empfangen 

wurde. Bei dem Treffen standen aktuelle und 

zukünftige Projekte der Gemeinde im Mittel-

punkt. Der Landeshauptfrau-Stellvertreter wur-

de über laufende Entwicklungen informiert und 

um Unterstützung bei wichtigen Vorhaben 

ersucht.  

Ein weiterer Schwerpunkt des Besuches war 

der Austausch mit den Kameraden der Freiwil-

ligen Feuerwehr Gresten-Land. Gemeinsam 

blickte man auf das vergangene Einsatzjahr 

zurück und besprach die Herausforderungen, 

die in den kommenden Jahren auf die Wehr 

zukommen. Besonders im Mittelpunkt stand 

der bevorstehende Wechsel an der Spitze: 

Nach beeindruckenden 30 Jahren tritt Kom-

mandant Johann Frühwald zurück. Pernkopf 

dankte ihm persönlich für seine jahrzehntelan-

ge, unermüdliche Arbeit und betonte dabei die 

zentrale Bedeutung der Freiwilligen Feuer-

wehren für Sicherheit und Zusammenhalt in 

der Region. 

Das Treffen im Traditionsgasthaus „Karl-Wirt“ 

selbst, war auch mit der bevorstehenden 

Schließung des Gasthauses verbunden. LH-

Stv. Pernkopf nutzte die Gelegenheit, um der 

Familie Pöchhacker für ihren jahrzehntelangen 

Einsatz und ihre Rolle als wichtiger sozialer 

Treffpunkt in der Gemeinde zu danken. Der 

Karlwirt habe das örtliche Gemeinschaftsleben 

über Generationen geprägt, so Pernkopf.  

Bürgermeister Erich Buxhofer, Karl und Elisabeth Pöch-

hacker, GGR Raimund Schuster und Vizebürgermeister 

Herbert Leichtfried bei der Übergabe der Goldenen  

Ehrennadel der Gemeinde Gresten-Land an Elisabeth  
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VEREINSREGISTER  
Aktualisierung  
 

Die Obfrauen und Obmänner der Vereine wer-

den ersucht, nach erfolgten Neuwahlen die 

Daten der Leitungen, des Kassiers, des 

Schriftführers, deren Stellvertreter, sowie der 

weiteren Funktionäre und die Kontaktdaten 

des Vereines wie Adresse, Telefonnummer 

und E-Mailadresse im Gemeindeamt bekannt 

zu geben.  

 

 

JAGDTAG MIT KINDERN 
Hegering Gresten-Reinsberg 
 

Ein erlebnisreicher Jagdtag für die Volksschu-

len Gresten und Reinsberg 

Im Oktober 2025 fand für die Kinder der  

2. Klasse der Volksschule Gresten sowie der 

1. und 2. Klasse der Volksschule Reinsberg 

ein ganz besonderer Tag im Zeichen der  

Natur und Jagd statt. Insgesamt nahmen rund 

60 Kinder an diesem spannenden und lehrrei-

chen Jagdtag teil. 

Die Jägerinnen und Jäger aus Gresten berei-

teten für die Schülerinnen und Schüler ein  

abwechslungsreiches Programm vor. Im Mit-

telpunkt standen die Themen „Lebensraum 

der Tiere“, „Aufgaben der Jäger“, 

„Tierpräparate“ und „Fütterung“. 

Mit großem Interesse lauschten die Kinder 

den Erklärungen der Jäger, die ihnen auf  

anschauliche Weise vermittelten, wie wichtig 

die Jagd für den Schutz und die Pflege der 

heimischen Tierwelt ist.  

Besonders begeistert waren die Kinder von 

den Tierpräparaten, die es ihnen ermöglich-

ten, Reh, Fuchs, Dachs und andere Waldtiere 

aus nächster Nähe zu betrachten. Auch die 

Bedeutung der Fütterung im Winter wurde 

kindgerecht erklärt – warum sie notwendig ist, 

welche Futterarten verwendet werden und wie 

man so das Wild unterstützt, ohne es zu sehr 

an den Menschen zu gewöhnen. 

Nach einem Vormittag voller spannender  

Eindrücke und vieler Fragen durften sich alle 

bei einer kleinen Jause stärken. Zum  

Abschluss erhielt jedes Kind einen jagdlichen 

Kalender als Erinnerung an diesen besonde-

ren Tag. 

Die Veranstaltung war für alle Beteiligten ein 

voller Erfolg. Die Kinder konnten nicht nur viel 

Neues über die Natur lernen, sondern auch 

erleben, wie wichtig der respektvolle Umgang 

mit Tieren und ihrem Lebensraum ist. Ein 

herzliches Dankeschön gilt den engagierten 

Jägerinnen und Jägern sowie den Lehrerinnen 

und Lehrern, die diesen lehrreichen Tag  

ermöglicht haben. 

 

Text und Bild: Hegering Gresten-Reinsberg 
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VOLKS-

SCHULE 
Einschreibung 
 
Am 20. und 21. Jänner 

2026 werden die Schul-

anfänger für das Schul-

jahr 2026/27 in die Volks-

schule Gresten zur Schu-

leinschreibung eingela-

den. Eine persönliche 

Mitteilung der Volksschu-

le Gresten, mit allen 

wichtigen Informationen 

zum Termin, wird Mitte Dezember folgen.  

 

KINDERGARTEN-

EINSCHREIBUNG 
Donnerstag, 15. Jänner 2026  
 
Die Kindergarteneinschreibung für das Kin-

dergartenjahr 2026/27 findet am Donnerstag, 

15. Jänner 2026 im Kindergarten Gresten-

Land statt. 

Von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr können Eltern 

mit ihren Kindern zur Einschreibung kommen. 

Mitzunehmen sind das ausgefüllte und unter-

schriebene Datenblatt sowie auch die Beila-

gen. Diese finden sie unter folgendem Link 

auf der Homepage der Gemeinde: https://

gresten-land.gv.at/kindergarten 

Falls Sie Fragen zur Kindergarteneinschrei-

bung haben, können Sie sich 

an die Kindergartenleiterin  

Isabella Großberger wenden: 

0664/ 100 46 68 

 

 

FEUERLÖSCHER 

Überprüfung am 07.03.2026 
 

Von 09:00 - 12:00 Uhr kann am 07. März 2026 

der Feuerlöscher zur Überprüfung ins FF-

Haus im Wiesergraben gebracht werden. 

Auch neue Feuerlöscher kann man erwerben. 

    

SPRECHSTUNDEN 
Notarin Engelbrechtsmüller 

 

Notarin Simone Engelbrechtsmüller wird im 

Jahr 2026 an folgenden Terminen eine 

Sprechstunde jeweils von 09:00 - 10:30 Uhr 

im Gemeindeamt Gresten-Land halten: 

 

• Mittwoch, 07. Jänner 2026 

• Mittwoch, 04. Februar 2026 

• Mittwoch, 04. März 2026 

• Mittwoch, 01. April 2026 

• Mittwoch, 06. Mai 2026 

• Mittwoch, 03. Juni 2026 

• Mittwoch, 01. Juli 2026 

• Mittwoch, 05. August 2026 

• Mittwoch, 02. September 2026 

• Mittwoch, 07. Oktober 2026 

• Mittwoch, 04. November 2026 

• Mittwoch, 02. Dezember 2026 

 

Anschließend hält Frau Notarin Engelbrechts-

müller von 10:30 - 12:00 Uhr  die Sprechstun-

den in der Marktgemeinde Gresten.  
 


